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Vorwort 

Die Feuerwehr der Stadt Wiehl hat sich auch in 2015 in allen Zuständigkeitsberei-

chen, bei Einsätzen und sonstigen Anforderungen als leistungsfähig erwiesen. 

Optimierungen in Arbeitsabläufen, Strukturverbesserungen in der Alarm- und Aus-

rückeordnung sowie viele absolvierte Ausbildungsabschnitte, sowohl intern als auch 

durch den Kreisfeuerwehrverband, dem Institut der Feuerwehr in Münster oder auch 

an der Akademie für Krisenmanagement, Notfallplanung und Zivilschutz (AKNZ) in 

Ahrweiler sorgen immer für eine zukunftsweisende Ausrichtung der Feuerwehr der 

Stadt Wiehl. 

Wir müssen aber auch erkennen, dass diese enormen Anforderungen die Grenzen 

des Ehrenamtes aufzeigen. Diese Belastungen werden in Zukunft sicherlich weiter 

zunehmen, wir haben es gerade in der zweiten Jahreshälfte mit der ungebremsten 

Immigration nach Deutschland erfahren. Hier gilt unser Respekt und Anerkennung 

den Hilfsorganisationen und dem THW, die in jeder freien Minute und an den Wo-

chenenden Unterkünfte hergerichtet haben, Möbel geschleppt, Betten aufgebaut 

und die Ankommenden empfangen, verpflegt, medizinisch versorgt und unterge-

bracht haben. Die Feuerwehr Wiehl hat hierbei logistisch unterstützt; unsere pri-

mären Aufgaben durften aber hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 

Es ist immer anspruchsvoller, die gesetzlich vorgegebenen Hilfsfristen einzuhalten, 

also die Vorgaben, wann wie viele Funktionen bei einem kritischen Wohnungsbrand 

in vorgegebener Zeit an der Einsatzstelle tätig werden müssen. 

Sogar große Berufsfeuerwehren wie Köln, Hamburg oder Bremen können immer 

häufiger diese sehr engen Vorgaben nicht mehr erfüllen. Es treffen dann zu wenige 

Helfer oder erst nach Überschreiten des Zeitfensters an der Einsatzstelle ein. Bei 

einer Überprüfung dieser Vorgaben würde auch die Feuerwehr Wiehl gerade tags-

über Defizite aufweisen. Unser Dank gilt hier besonders den vielen aktiven Kamera-

den aus anderen Kommunen, die tagsüber in Wiehl arbeiten und während dieser 

Zeit auch Alarmdienst auf unseren Wachen und Fahrzeugen ausüben. Nur durch 

diese Unterstützung können wir auch tagsüber noch unsere Ziele erreichen und den 

Brandschutz in der Stadt Wiehl sicherstellen. 

Im Oktober verabschiedete sich unser allseits geschätzter Bürgermeister, Herr Wer-

ner Becker-Blonigen in den Ruhestand. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 

seinem Nachfolger, Herrn Ulrich Stücker und gehen auch weiterhin von einer guten, 

vertrauensvollen Unterstützung und gegenseitiger Wertschätzung aus. 

 

 

Guido Schulz 
Leiter der Feuerwehr 

 

 Jens Schmidt Pascal Petermann 
 stellv. Leiter der Feuerwehr  stellv. Leiter der Feuerwehr 
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Im Jahr 2015 ist ein Kamerad  

für immer von uns gegangen. 

 

Holger Mieß 

 11.01.2015 

 

 

 

 

 

 
 

Wir werden ihm ein  

ehrendes Andenken bewahren. 
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Bericht der Wehrführung 

Direkt zu Jahresbeginn, am 2. Januar 

wurden die Löschzüge Bielstein und 

Bomig nach Hückhausen alarmiert. 

Hier drohte nach einem Beziehungs-

streit der Mieter einer Einliegerwoh-

nung, eine Gasexplosion herbeizufüh-

ren; hierzu hatte er sich in der Woh-

nung eingeschlossen. 

Die Feuerwehr blieb in ausreichen-

dem Abstand in Bereitstellung, die 

Polizei beendete dann nach erfolglo-

ser Diskussion diese Situation durch 

einen schnellen Zugriff, nachfolgend 

wurde die Wohnung belüftet und die 

Feuerwehr konnte wieder einrücken. 

Am darauffolgenden Morgen wurde 

der Löschzug Bielstein zu einer Per-

sonensuche im Bereich Ülpetal alar-

miert. Ein älterer, orientierungsloser 

Herr war nachts nur mit Schlafanzug 

und Latschen bekleidet verschwun-

den; die Außentemperaturen waren 

unter dem Gefrierpunkt. 

Noch während die Feuerwehr und die 

Hundestaffel der Johanniter ihre 

Suchbereiche festlegten, konnte ein 

Polizeihubschrauber mit Wärmebild-

kamera den Gesuchten im dichten 

Wald orten und den Rettungskräften 

den Weg weisen. Obwohl er einige 

Stunden bei der Kälte im Wald zuge-

bracht hatte, ging es dem Herrn gut; 

er war etwas unterkühlt, aber wohlbe-

halten. Alle Einsatzkräfte fuhren er-

leichtert in die Unterkünfte zurück. 

Vom 9. bis 12. Januar hatten wir 

durch den ersten Wintersturm mit 

Starkregen viel Arbeit. Viele umge-

stürzte Bäume, verstopfte Gullys und 

vollgelaufene Kellerräume waren das 

Ergebnis. 

Am 13. Januar ereignete sich ein töd-

licher Verkehrsunfall an der Auto-

bahnauffahrt Bomig. Obwohl auf 

Wiehler Stadtgebiet gelegen, wurde 

aufgrund ungenauer Erstmeldungen 

die Feuerwehr Gummersbach hierhin 

alarmiert. Es gibt jedoch kein Zustän-

digkeitsgerangel; wir waren froh, bei 

diesem belastenden Einsatz, der sich 

über mehrere Stunden hingezogen 

hatte, außen vor zu sein. Am 29.01. 

kam es zu einem Brand in der Ab-

sauganlage im BPW-Werk Brücher-

mühle, die Löschgruppe BPW konnte 

mit Unterstützung der Feuerwehr 

Reichshof diesen Brand schnell lö-

schen, der Schaden blieb überschau-

bar. 

Der 30. Januar brachte um 3:44 Uhr 

einen Einsatz auf der BAB 4 - Alpetal-

brücke – hier war ein mit Stahl bela-

dener LKW ins Schleudern geraten, 

das Führerhaus hing über dem Brü-

ckengeländer und drohte abzustür-

zen. Es gelang, das Fahrzeug zu si-

chern und 600 Liter Dieselkraftstoff 

aus den beschädigten Tanks abzu-

pumpen.  

Am 2. Februar ereignete sich ein star-

ker Wintereinbruch, dem wieder ei-

nige Bäume nicht standhielten. Einen 

besonderen Einsatz hatte hierbei der 

Löschzug Bielstein. Unser Landrat 

hatte sich mit dem PKW in einem 

Graben festgefahren und musste vom 

Rüstwagen wieder auf die Straße zu-

rückgeschleppt werden. 

Am Rosenmontag gleich morgens um 

9:00 Uhr wurde zeitgleich zu zwei Ka-

minbränden alarmiert. Während der 

Löschzug Wiehl nach Hübender aus-

rückte, mussten die Bielsteiner nach 

Hau. Auch Karnevalisten mögen es 

gemütlich, die Öfen waren gut befeu-

ert, damit es bei der Heimkehr vom 

Zug schön warm im Haus ist. Auch 

hier blieb durch das schnelle, umsich-

tige Eingreifen der Schaden gering. 

Ende Februar erfolgte aufgrund ver-

schiedener Anrufe von Bürgern beim 
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Ordnungsamt und der Leitstelle eine 

Tierrettung der besonderen Art. In 

Bruch über dem Eisenbahngleis saß 

in ca. 22m Höhe eine Katze bei win-

terlichen Temperaturen im Baum. Ob-

wohl die Feuerwehr hier mit ihren 

Möglichkeiten auch nicht helfen 

konnte, rückte der Löschzug Wiehl mit 

HLF und Drehleiter aus. Es wurde ein 

professioneller Baumkletterer ange-

fordert, der mit Unterstützung der 

Feuerwehr in die Baumkrone aufstieg 

und dort die Katze einfing. Unten wie-

der angekommen, lief diese sofort ins 

nahegelegene Haus, sodass der Hal-

ter dann auch feststand. Dieser Ein-

satz war trotz des erheblichen Auf-

wandes für ihn kostenlos.  

Standardeinsätze wie Ölspuren, 

Bäume, Brandmeldeanlagen ereigne-

ten sich im Anschluss, bevor am 8. 

März in die Feuerwache Wiehl zur 

Jahresdienstbesprechung eingeladen 

wurde. Viele Ratsvertreter und Mitar-

beiter der Verwaltung bekundeten ihre 

Wertschätzung für die Arbeit der eh-

renamtlich tätigen Feuerwehrfrauen 

und -männer. Leider war es auch die 

letzte Dienstbesprechung unseres 

Bürgermeisters Werner Becker-Bloni-

gen. 

Bei einem Strahlenschutzeinsatz in 

Niederseßmar wurde für die Messlei-

tung der Einsatzleitwagen aus Bomig 

angefordert. Einige Kameraden unter-

stützten dort die Fachkräfte bei den 

Entscheidungen zur Schadensbe-

grenzung. Eine ernsthafte Gefahr für 

die Bevölkerung hatte nicht bestan-

den. 

Am 24. März hatte ein LKW aufgrund 

eines Fahrfehlers auf der Wiehltalbrü-

cke Ladung verloren. Der Löschzug 

Bielstein brauchte nicht einzugreifen, 

da der leicht verletzte Fahrer nicht 

eingeklemmt war. Es erfolgten eine 

Absicherung der Einsatzstelle, die 

Straßenreinigung sowie weitere Maß-

nahmen durch die Straßenmeisterei. 

Am darauffolgenden Tag wurde ein 

größerer Heckenbrand in Weiersha-

gen gemeldet, die alarmierten Einhei-

ten Bielstein, Drabenderhöhe und Bo-

mig brauchten nicht mehr eingreifen, 

da hilfsbereite Nachbarn das Feuer 

bereits gelöscht hatten. 

Nur zwei Tage später, am 27. März 

um 1:31 Uhr wurden die Löschzüge 

Bielstein und Bomig zu einem LKW-

Brand auf die BAB 4 kurz hinter der 

Wiehltalbrücke alarmiert. Ein LKW mit 

Anhänger, voll beladen mit Küchentü-

chern aus Papier stand im Vollbrand. 

Sofort wurde der Löschzug Wiehl mit 

weiteren Tanklöschfahrzeugen nach-

alarmiert. Eine bereits begonnene 

Wasserversorgung mit einer langen 

Schlauchleitung von Oberbantenberg 

wurde nicht mehr benötigt, da die 

Löschmaßnahmen aus den Wasser-

tanks der Feuerwehrfahrzeuge Erfolg 

zeigten und der Brand eingedämmt 

werden konnte. Es war jedenfalls be-

eindruckend wie diese brennenden 

Papierrollen durch die enorme Ther-

mik nach oben gerissen wurden und – 

noch immer brennend – dann im Um-

feld auf die Autobahn und Böschun-

gen herunter kamen. Nicht auszuden-

ken, wenn der LKW-Fahrer auf der 

Wiehltalbrücke angehalten hätte; das 

hätte ein flammendes Inferno in Wei-

ershagen werden können. 

Der Fahrer hat das brennende Fahr-

zeug aber noch sehr umsichtig über 

die Brücke gefahren und erst danach 

auf dem Seitenstreifen abgestellt. Bei 

den Löscharbeiten kam es auch noch 

zu einem Gefäßzerknall. Die Gaskar-

tusche eines Campinggaskochers, 
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den der Fahrer in einem Seitenfach 

des Aufbaus verstaut hatte, zerbarst 

mit einem lauten Knall und einer 

Stichflamme. Hierdurch wurde weite-

res Brandgut herumgeschleudert. Es 

wurde niemand verletzt, uns sind je-

doch die Gefahren der Einsatzstelle 

nochmal eindrucksvoll vor Augen ge-

führt worden. 

Samstagmorgens, 3:30 Uhr am 28.03. 

wurde der Zug I Wiehl/Oberwiehl zu 

einem Verkehrsunfall mit einge-

klemmter Person auf die Landstraße 

zwischen Bruch und Hengstenberg 

alarmiert. Vor Ort eingetroffen lag 

eine Person hinten auf der Rücksitz-

bank in einem PKW, der unterhalb der 

Straße gegen einen Baum geprallt 

war. Nach der Türöffnung und Versor-

gung durch den Rettungsdienst be-

hauptete der Verunglückte, er sei 

nicht gefahren. Aufgrund dieser Aus-

sage schloss sich eine ca. 90-minü-

tige Suchaktion an, obwohl alle Hin-

weise darauf deuteten, dass keine 

weiteren Personen im verunfallten 

Fahrzeug waren. Erst aufgrund weite-

rer Erkenntnisse der Polizei und des 

Rettungsdienstes konnte diese Such-

aktion beendet werden. Wir haben ja 

auch sonst in der Nacht nichts Besse-

res zu tun als im Scheinwerferlicht 

durch den Wald zu stolpern. 

Ende März fielen durch Sturmtief Ni-

klas wieder einige Bäume um, Gullys 

waren verstopft usw., es wurden 22 

Einsätze gefahren. 

Der April war dann sehr trocken, es 

wurden mehrere Flächenbrände ge-

löscht. Am 15. April erfolgte die Alar-

mierung der Löschgruppe Oberwiehl 

zur Unterstützung der Feuerwehr 

Nümbrecht nach Prombach zu einem 

ausgedehnten Flächenbrand, zeit-

gleich für den Löschzug Bielstein 

nach Weiershagen ebenfalls zu einem 

Flächenbrand. 

Am frühen Abend des 15. Mai ereig-

nete sich ein Wohnhausbrand in Wülf-

ringhausen in der früheren Pension 

Noss, dem ehemaligen Mutterhaus 

des dortigen Seniorenzentrums.  

 

Das Feuer in dem alten, verschiefer-

ten Fachwerkgebäude breitete sich 

rasend schnell aus, wohl auch be-

günstigt durch den Innenausbau mit 

Holz und geöffneter Türen. Wegen 

der Nutzung in vielen kleinen 

Wohneinheiten und der teils proble-

matischen Bewohner konnte zuerst 

nicht ausgeschlossen werden, dass 

noch Personen im brennenden Ge-

bäude waren. Mehrere Verletzte be-

fanden sich beim Eintreffen der ersten 

Hilfskräfte vor dem Gebäude und wur-

den dem Rettungsdienst zur Versor-

gung zugeführt. Für die Feuerwehr 

wurde Stadtalarm ausgelöst. Für 

eventuelle Paralleleinsätze besetzte 

die Löschgruppe Drabenderhöhe die 

zentral gelegene Feuerwache; von 

Gummersbach wurde eine zusätzliche 

Drehleiter angefordert und nachfol-

gend vom Notfallzentrum der Abroll-

container Atemschutz.   

Durch die enge Bebauung und feh-

lende Aufstellfläche, aber auch durch 

die hinterlüftete, verschieferte Holz-

fassade ergaben sich viele Probleme 

bei der Brandbekämpfung. Das Scha-

densfeuer konnte zwar rasch einge-

dämmt werden, ein Totalverlust des 
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Hauptgebäudes war jedoch nicht zu 

vermeiden. Umliegende Gebäude ka-

men nicht zu Schaden, ebenfalls 

konnte ausgeschlossen werden, dass 

weitere Personen betroffen waren. 

Während dieses Ereignis noch einige 

Tage in der Presse aufgearbeitet 

wurde, widmete sich die Feuerwehr 

wieder dem Tagesgeschäft mit Ölspu-

ren, Kleinbränden, Brandmeldeanlage 

und Flächenbränden.  

An Fronleichnam, dem 4. Juni wurde 

gegen 14:13 Uhr der Zug I 

Wiehl/Oberwiehl zu einem Brand in 

einem mehrgeschossigen Wohnhaus 

in der Eschenbachstraße alarmiert. 

Eine Erkundung ergab, dass es auf 

einem Balkon im vierten Oberge-

schoss brannte. Die Mieter hatten ge-

grillt und die noch heiße Kohle in ei-

nen Kunststoffeimer gefüllt. Es ent-

stand geringer Schaden an der Ein-

richtung, die Evakuierung des Gebäu-

des und Erfassung der multilingualen 

Bewohner war bedeutend aufwändi-

ger. Im weiteren Verlauf des Junis 

nahmen unsere Gruppen am Leis-

tungsnachweis in Eckenhagen teil. Es 

gab Einsätze zu Verkehrsunfällen mit 

eingeklemmten Personen, Türöffnun-

gen für den Rettungsdienst und einen 

PKW-Brand direkt in der Wiehler Alt-

stadt. 

Am 30. Juni befuhr eine ältere Dame 

mit ihrem PKW den Radweg von 

Bruch in Richtung Neuklef. Dort ver-

hinderte ein Sperrpfosten die Weiter-

fahrt. Beim Zurücksetzen fuhr die 

Frau dann eine steile Böschung hoch 

wodurch das Fahrzeug auf die Seite 

kippte. Hierdurch verletzte sie sich 

und konnte das Fahrzeug auch nicht 

mehr verlassen. Der Löschzug Wiehl 

befreite die Frau durch die Heck-

klappe und übergab sie dem Ret-

tungsdienst. Nicht auszudenken, 

wenn die Frau an den gegenüberlie-

genden Straßenrand gefahren wäre, 

dort ist eine sehr steile, ca. 20m abfal-

lende Böschung die direkt in der 

Wiehl endet.  

Am 5. Juli wurde die Drehleiter nach 

Denklingen alarmiert, hier saß ein Pa-

pagei in einem hohen Baum. Durch 

die anrückende Technik stark beein-

druckt, flog er dann freiwillig in seinen 

Käfig zurück. Im weiteren Verlauf des 

Juli mehrere Hilfeleistungen im Stadt-

gebiet bei PKW-Unfällen und Brän-

den.  

Am 23. Juli wurde der ABC-Erkunder 

nach Iserlohn alarmiert; hier hatte die 

Feuerwehr um Unterstützung bei ei-

ner Gefahrgutfreisetzung gebeten. 

Nachfolgend wieder Alarmierungen zu 

umgestürzten Bäumen, Ölspuren, 

Personen hinter Tür, Brandmeldean-

lagen und Kleinbränden.  

Im August einige Unwetterwarnungen, 

teils heftige Gewitter in den umliegen-

den Kommunen, Wiehl blieb ver-

schont. Am 5. September jedoch er-

eignete sich ein Wohnhausbrand in 

Helmerhausen. Die Bewohner des in 

Renovierung befindlichen alten Hau-

ses wurden durch Rauchwarnmelder 

geweckt; bei der Ursachenforschung 

bemerkten sie eine Rauchentwick-

lung. Es wurden der Zug II Biel-

stein/Drabenderhöhe und die Drehlei-

ter aus Wiehl alarmiert; anschließend 

noch der Löschzug Bomig mit Atem-

schutzgeräteträgern. Der eigentliche 

Brand konnte auf zwei Räume im Erd-

geschoss eingedämmt werden; durch 

offene Türen erfolgte jedoch eine 

Rauchausbreitung und Verschmut-

zung im gesamten Haus. Weiterhin im 

September Brandmeldeanlagen und 

Ölspuren. 
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Spatenstich Oberwiehl/BPW 

Am 10. September erfolgte dann noch 

der symbolische Spatenstich durch 

Bürgermeister Becker-Blonigen für die 

neue Feuerwache der Löschgruppen 

BPW und Oberwiehl. Das wollte er 

sich nicht nehmen lassen, wurden 

doch bereits für alle anderen Einhei-

ten die Feuerwachen in seiner Amts-

zeit neu errichtet bzw. aufwändig re-

noviert und umgebaut. 

Ebenfalls im September, auch in 

Oberwiehl, wurde ein Brandanschlag 

auf einen Werkstattwagen der Wiehl-

talbahn verübt, der im Bahnhof abge-

stellt war. Auf diesem Wagon waren 

auch Hakenkreuze und fremdenfeind-

liche Sprüche gesprüht worden. 

Scheinbar reichten bereits die inter-

nen Überlegungen der Verwaltung 

aus, alte Schlafwagen der Bahn als 

Notunterkunft für Flüchtlinge anzumie-

ten, um solche Aktionen zu provozie-

ren. Zu diesem Vorfall ermittelt auch 

der Staatsschutz. 

Weitere Einsätze folgten. Am 14. Sep-

tember wurde während eines heftigen 

Gewitters nach Blitzeinschlag zu ei-

nem Dachstuhlbrand nach Oberban-

tenberg alarmiert. Der Zug III Bo-

mig/Marienhagen rückte aus; weitere 

Unterstützung erfolgte durch den 

Löschzug Bielstein und die Drehleiter 

Wiehl. Die Brandbekämpfung war an-

spruchsvoll, da das Dachgeschoss 

voll ausgebaut war und die Feuerwehr 

große Bereiche der Dachfläche abde-

cken musste, um an den brennenden 

Dachstuhl zu gelangen. Trotzdem 

blieb der Schaden begrenzt, das 

Haus konnte weiterhin bewohnt wer-

den, über die offene Dachfläche wur-

den Planen aufgezogen.  

Nur einen Tag später, am 15. Sep-

tember wurde nachmittags zu einem 

Zimmerbrand in Wald ins Theodor-

Fliedner-Werk alarmiert. Da es sich 

hierbei um eine weitläufige Behinder-

teneinrichtung handelt, wurden direkt 

der Zug II, der Löschzug Bomig und 

Teile des Löschzuges Wiehl alarmiert; 

der Rettungsdienst löste einen Mas-

senanfall von Verletzten (MANV) aus.  

Durch das umsichtige Verhalten der 

Betreuer und Hausbewohner waren 

beim Eintreffen der Feuerwehr keine 

Menschen in Gefahr. Die Feuerwehr 

konnte sich auf die Löschmaßnahmen 

und der Rettungsdienst um die Be-

treuung der Bewohner kümmern. Bei 

diesem aufwändigen Einsatz mit ho-

hem Personalansatz war übrigens un-

ser Kreisbrandmeister als erster Feu-

erwehrmann an der Einsatzstelle. 

Weiterhin wurden im September viele 

Technische Hilfeleistungen durchge-

führt. 

Erwähnenswert ist auch im Oktober 

der Brand einer größeren Remise mit 

abgestelltem PKW mitten in Berger-

hof. Trotz enger Bebauung und 

schlechter Wasserversorgung konnte 

der Zug II mit Unterstützung des 

Löschzuges Bomig das Feuer auf den 

eigentlichen Brandherd eindämmen.  

Einige Tage später rückte die Lösch-

gruppe BPW – zur Unterstützung der 

Feuerwehr Reichshof – zu einem 

Brand in der Absauganlage des Wer-

kes Brüchermühle aus. 

Digitalfunk 

Zum 1. November stellte die Feuer-

wehr Wiehl auf Digitalfunk um. Dieses 

System soll besser verständliche, ab-

hörsichere Funkgespräche ermögli-

chen. Dank vieler vorausgegangener 
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Schulungen verlief die Einführungs-

phase problemlos. Weitere Einsätze 

bis Ende November lassen sich auf 

Türöffnungen für den Rettungsdienst, 

umgestürzte Bäume, vollgelaufene 

Keller und überflutete Straßen redu-

zieren.  

Der Dezember brachte dann wieder 

verschiedene Brandmeldealarme und 

einen brennenden Kühlschrank in ei-

ner Garage in Brächen. 

In der Woche vor Weihnachten 

konnte für die Löschgruppe Oberwiehl 

ein neues Mannschaftsfahrzeug und 

für den Löschzug Bomig ein Groß-

tanklöschfahrzeug bei den Herstellern 

abgeholt werden. 

Der letzte Einsatz des Jahres war tra-

gisch, am 24. Dezember gegen 19:00 

Uhr kam es zu einer Massenkarambo-

lage auf der Autobahn in Höhe der 

Raststätte Aggertal. Der Löschzug 

Bielstein wurde zur Unterstützung der 

Kräfte aus Engelskirchen und Overath 

alarmiert; sozusagen aus der Familie 

und vom Weihnachtsbaum weg. Acht 

Fahrzeuge waren verunfallt, es gab 

14 teilweise Schwerverletzte und lei-

der auch eine Tote. Die Autobahn 

blieb stundenlang gesperrt, der Ver-

kehr wurde über das Gelände der 

Raststätte an der Unfallstelle vorbei 

geleitet. 

 

An den Ausführungen in diesem Be-

richt ist erkennbar, wie auch schon in 

den letzten Jahren thematisiert, dass 

die ursprüngliche Bestimmung der 

Feuerwehr, nämlich Brände zu be-

kämpfen, weit hinter anderen Tätig-

keiten wie technischen Hilfeleistungen 

zurücksteht und nur noch einen 

Bruchteil der Gesamteinsätze aus-

macht. Gerade einmal 14 F2-Alarme 

oder höher, also gemeldete kritische 

Brände wo ein oder zwei Löschzüge 

alarmiert werden, sind im Jahr 2015 

registriert worden. 

Bei 208 Alarmierungen insgesamt 

macht das ca. 6,7 % aus. Weiterhin 

steigend sind Einsätze zur Türöffnung 

für den Rettungsdienst, was der Über-

alterung der Bevölkerung geschuldet 

ist. 

Obwohl durch intelligente Alarmie-

rungsvorgaben der erforderliche Kräf-

teansatz möglichst klein gehalten wer-

den könnte, müssen wir in solchen 

Fällen schnelle Hilfe sicherstellen. 

Das ist gerade während der Tageszeit 

nicht einfach, da viele Feuerwehran-

gehörige den Arbeitsplatz außerhalb 

des Zuständigkeitsbereiches haben 

und somit nicht kurzfristig zur Verfü-

gung stehen. Auch Brandmelder-

Alarme nehmen weiter zu, leider oft 

durch Fahrlässigkeit oder sogar bös-

willige Auslösung. Um hier die Zielset-

zungen der gesetzlichen Vorgaben zu 

erfüllen, bedarf es eines sehr hohen 

Kräfteansatzes der ebenfalls tagsüber 

nur durch Alarmierung von bis zu drei 

Einheiten bewältigt werden kann. 

Viele Vorkommnisse werden durch 

bequeme Bürger gemeldet, kleinere 

Ästchen, die nach Regengüssen oder 

Sturm herunterhängen oder am Stra-

ßenrand liegen werden subjektiv als 

Gefahr empfunden und führen dann 

zu personalintensiven Einsätzen, ge-

nauso verstopfte Straßenabläufe oder 

hierdurch überschwemmte Straßen 

und Keller. Vieles hiervon könnten die 

Anlieger mit wenig Aufwand selber 

beseitigen. 

Die Feuerwehr verkommt also immer 

mehr zu Hilfskräften der Kommune, 

obwohl der städtische Bauhof hier be-

reits schnell und gut unterstützt. Es ist 

von der Meldung und dem Empfinden 

und der Erfahrung des Disponenten 

abhängig, ob tagsüber die Feuerwehr 

oder der Bauhof zur Schadensbeseiti-

gung alarmiert werden. 
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Wir sehen es jedoch als erforderlich 

an, dass Rat und Verwaltung bei den 

Arbeitgebern unserer Stadt noch in-

tensiver auf die Freistellung zu Einsät-

zen während der Arbeitszeit werben. 

Vielen Arbeitgebern ist wohl auch 

nicht bewusst, dass diese Ausfallkos-

ten durch Lohnfortzahlung durch die 

Kommune rückerstattet werden.  

Ein weiteres, stetig zunehmendes 

Problem ist, dass in den Ortszentren 

zentral gelegener Wohnraum oder 

Baugrundstücke kaum noch er-

schwinglich sind für junge Leute und 

Familiengründer. Dies hat zur Folge, 

dass immer mehr Kameraden im Um-

land wohnen und somit längere Wege 

mit entsprechendem Zeitbedarf zur 

Feuerwache haben. Auch hier könnte 

seitens der Verwaltung gegengesteu-

ert werden, z.B. wie es in anderen 

Landkreisen bereits praktiziert wird, 

indem günstiger oder bezuschusster, 

zentral zur Feuerwache gelegener 

Wohnraum bereitgestellt wird mit der 

Auflage, aktiv in die Einsatzabteilung 

der Feuerwehr einzutreten.  

Wenn, wie es in den Haushaltsreden 

visionär entwickelt wurde, das Ziel 

sein soll, die Bevölkerung auf bis zu 

30.000 Einwohner durch Zuzug und 

Schaffung von ca. 2000 neuen Ar-

beitsplätzen anzuheben, dann kann 

doch eine Werbung junger Menschen 

mit dem Dienst in der Feuerwehr 

durch verschiedene Anreize verbun-

den werden.  

Zu guter Letzt; eine seit Jahren immer 

wieder in der Verwaltung vorgetra-

gene Bitte, bei Einstellungen neuer 

Mitarbeiter Feuerwehrkräfte bei glei-

cher Eignung zu bevorzugen oder die 

Neueinstellungen für den Dienst in 

der Feuerwehr zu verpflichten, ist bis-

her kaum zum Tragen gekommen. 

Hier ist auch noch viel Potenzial. An-

dere Kommunen haben tagsüber 

Hausmeister von Schulen oder Mitar-

beiter aus Verwaltung und Bauhof, die 

die ersten Fahrzeuge besetzen.  

Wir selber haben unsere Möglichkei-

ten bereits ausgeschöpft. Tagsüber 

unterstützen Feuerwehrkameraden 

den Alarmdienst dort, wo sie arbeiten. 

Dazu gehören auch Feuerwehrkräfte 

aus anderen Kommunen. 

Im neuen Brandschutz-, Hilfeleis-

tungs- und Katastrophenschutzge-

setz, kurz BHKG, das seit dem 1. Ja-

nuar 2016 das bisherige FSHG abge-

löst hat, ist die Förderung und Unter-

stützung der Feuerwehr durch die 

Kommunen und Aufsichtsbehörden 

beschrieben. Hier heißt es zur Ehren-

amtsförderung, dass Land, Kreise, 

Städte und Gemeinden die Tätigkeit 

im Ehrenamt fördern und der Erhal-

tung einer leistungsfähigen Feuer-

wehr besondere Aufmerksamkeit wid-

men sollen. Es ist also auch in Wiehl 

bestimmt noch Luft nach oben. 
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Organigramm 

Stand: 31.12.2015  

Leiter der Feuerwehr

Guido Schulz

Jens Schmidt

Pascal Petermann

Zug I

Oliver Veit

André Schmidt

LZ Wiehl

Marcus Heck

Heiko Grümer

Nils Niegisch

LG Oberwiehl

André Schmidt

Axel Hoffmann

Ingo Werblow

LG BPW

Peter Schmittseifer

Jörg Wischnewske

Zug II

André Denni

Markus Kurth

Stephan Voigt

LZ Bielstein/ 
W'hagen

Björn Ufer

Benjamin 

Schroeder

Mark Pausch

LG 
Drabenderhöhe

Marcus Pohl

Carsten Barf

Tobias Rohde

Zug III

Timo Rosenkranz

Gunnar Latzke

LZ Bomig

Daniel Noss

André Kiesling

Sebastian Fritz

LG Marienhagen

Christian Denk

Armin Koch

Andre Jäkel

Fachbereiche

Atemschutz

Guido Schulz

IuK Gruppe

Timo Rosenkranz

Domenic Steinacker

Christian Kaufmann

Brandschutz-
erziehung/
-aufklärung

Bianca Funken

Ausbildung

Jens Schmidt

Öffentlichkeits-
arbeit

Pascal Petermann

Ehrenabteilung

Wolfgang Schmitz

Alfed Stockhausen

Jugendfeuerwehr

Soeren Ruland

Andreas Voll

Dirk Debras

Musikzug 

Rolf-Dieter Standtke

FEL
Jens Schmidt

Timo Rosenkranz
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Einheiten 

Mitgliederstärke 

 Aktive 

Löschzug I 91 

LZ Wiehl 45 

LG Oberwiehl 27 

LG BPW 19 

 

Löschzug II 73 

LZ Bielstein/W‘hagen 39 

LG Drabenderhöhe 34 

 

Löschzug III 63 

LZ Bomig 33 

LG Marienhagen 30 

 

Einsatzstärke gesamt 227 
 

Musikzug 11 

Ehrenabteilung 67 

Jugendfeuerwehr 62 

 

Gesamtstärke 367 

 

 

Einsätze je Einheit 

LZ Wiehl 63 

LG Oberwiehl 47 

LG BPW 8 

LZ Bielstein/W‘hagen 68 

LG Drabenderhöhe 26 

LZ Bomig 59 

LG Marienhagen 25 

IuK 7 

 

Einsatzstellen gesamt nach Art 

Brandeinsätze 44 

Technische Hilfeleistung 131 

Fehlalarme 33 

 

Bei den Einsätzen konnten 13 Perso-

nen gerettet und zwei Personen leider 

nur noch tot geborgen werden. 

Darüber hinaus wurden drei Tiere ge-

rettet. 

 

 

 

 

 

 

 

  

Der zeitliche Invest der aktiven Kräfte 

der Feuerwehr Stadt Wiehl beläuft sich im  

Jahr 2015 auf 

36.853 Std. 
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Einsatzstatistik 

 

Einsatzart 2015 2014 2013 2012 2011 2010 2009 2008 2007 2006 

Brandeinsatz 44 41 55 47 38 46 32 42 32 41 

Techn. Hilfe 131 113 118 166 76 256 99 115 284 99 

Fehlalarm 33 31 48 42 37 26 28 40 41 27 

Gesamt 208 185 221 255 151 328 159 197 357 167 
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Fahrzeuge in der Übersicht 

 

       Fahrzeug-Typ Kurzbezeichnung Baujahr 
          

L
ö
s
c
h
z
u
g
 I

 

Wiehl 

Tanklöschfahrzeug TLF 16/25 1985 

Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 20/16 2014 

Schlauchwagen SW 2000-Tr (BUND) 1981 

Gerätewagen-Messtechnik GW-Mess 2014 

Mannschaftstransportwagen MTW 2002 

Gerätewagen-Logistik GW-L II 2014 

Hubrettungsfahrzeug (Drehleiter) DLA (K) 23/12 2006 

Schaum-Wasserwerfer-Anhänger SWA 1989 

Oberwiehl 

Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 20/16 2008 

Gerätewagen Logistik GW-L II 2012 

Mannschaftstransportwagen MTW 2015 

BPW 

Löschgruppenfahrzeug LF 16 1980 

Tanklöschfahrzeug TSF-W 2008 

Gerätewagen Öl GW-Öl 1998 

L
ö
s
c
h
z
u
g
 I
I 

Bielstein/ Tanklöschfahrzeug TLF 16/25 1999 

Weiershagen Gerätewagen-Logistik GW-L II 2014 

  Gerätewagen-Logistik GW-L 1992 

  Rüstwagen 1 RW 1 2000 

  Mannschaftstransportwagen MTW 2009 

Leiter der Feuer-
wehr 

Kommandowagen Kdow 2002 

Drabenderhöhe 

Löschgruppenfahrzeug LF 8/6 1996 

Löschgruppenfahrzeug LF 8 1990 

Gerätewagen-Logistik GW-L 2003 

L
ö
s
c
h
z
u
g
 I
II

 Bomig  

Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 20/16 2008 

Tanklöschfahrzeug TLF 4000 2015 

Gerätewagen Logistik GW-L II 2012 

Einsatzleitwagen 2 ELW 2 1978 

Mannschaftstransportwagen MTW 2004 

Marienhagen 

Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 20/16 2011 

Tragkraftspritzenfahrzeug TSF 1989 

Mannschaftstransportwagen MTW 2009 

Anhänger Löschwasser-Rückhalt. FwA-LöRü 2008 

     

    Durchschnittsbaujahr der KFZ ohne Anhänger  2002 
 

Stand: 31.12.2015 
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Atemschutz 

 

Technik für das (Über)Leben 

Atemschutz-Technik ist überlebens-

wichtig, damit Einsatzkräfte bren-

nende oder verrauchte Gebäude 

überhaupt betreten können. 

11 Atemschutzgerätewarte (AGW) 

sind dafür verantwortlich, dass diese 

Technik jederzeit einsatzbereit ist. 

Darüber hinaus bilden sie im Einsatz-

fall eine eigene Organisationseinheit, 

die die Atemschutzgeräteträger steu-

ert und zu deren Schutz überwacht.  

So auch bei dem Wohnhausbrand in 

Wülfringhausen, bei dem die gesamte 

zur Verfügung stehende Atemschutz-

technik und alle in der Stadt Wiehl 

einsatzbereiten Atemschutzgeräteträ-

ger eingesetzt wurden.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Statistik 2015 

Die Feuerwehr der Stadt Wiehl besitzt 

 70 Atemschutzgeräte 

 115 Atemluftflaschen 

 142 Atemschutzmasken 

 10 Chemikalienschutzanzüge 

 

 

Im Notfallzentrum in Kotthausen wird 

die Ausrüstung geprüft und instandge-

setzt. Im Berichtsjahr waren dies  

 291 Geräte 

 193 Flaschen 

 393 Masken 

 

Im Fachbereich wurden insgesamt 

396 Stunden geleistet. 
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Jugendfeuerwehr 

 

 

 

Die jüngste Einheit der Feuerwehr be-

stand im Jahr 2015 aus 

56 Jungen & 6 Mädchen 
 

An insgesamt 22 Diensten wurde mit 

einer Mischung aus Feuerwehrthe-

men und Freizeitaktivitäten ein ab-

wechslungsreiches Programm gebo-

ten.  

Das die Jugendfeuerwehr nach wir 

vor für junge Leute attraktiv ist, zeigt 

die stabil hohe Stärke von über 60 

Mitgliedern. 

Durch die seit 2014 praktizierte enge 

Zusammenarbeit mit den Einheiten, 

können Jugendfeuerwehrleute ab 

dem 16. Lebensjahr an den Diensten 

der aktiven Truppe teilnehmen und in 

den Feuerwehralltag „reinriechen“. 

Dieses Angebot wird gerne angenom-

men. 

Aktivitäten 

Dienste 

Themenschwerpunkte waren: Techni-

sche Hilfe, Retten und Selbstretten 

sowie die Brand- und Löschlehre. 

Ausflüge 

In diesem Rahmen durften wir Gast 

bei der Firma Roggendorf in Kotthau-

sen sein, wobei sich unsere Jungen 

und Mädchen in der Praxis mit der 

Technischen Hilfe eingehend befas-

sen konnten. 

Ein gemeinsamer Ausflug in den Klet-

terwald Hennef stand im August auf 

unserem Programm. Hier konnten die 

Kinder und Jugendlichen ihr Können, 

ihre Kräfte und nicht zuletzt ihren Mut 

in luftiger Höhe unter Beweis stellen, 

was eine gelungene Abwechslung 

vom Dienstalltag war und der Wieder-

holung bedarf.  
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Musikzug 

 

 

9 Musiker 

2 Musikerinnen 

1 musikalischer Leiter 
 

Einige Konzerte 

26.04.15 

Wiehler Frühlingswochenende:  

„Musikalischer Frühschoppen“ 

05. – 07.06.15:  

Evangelischer Kirchentag 

14.06.15  

Heimatfest:  

"Frühschoppen" und Unterstützung 

Gospelchor 

05.12.15  

Weihnachtsmarkt Wiehl:  

"Turmblasen" 

13.12.15 

unsere legendäre "Weihnachtslieder-

Tournee" 

19.12.15:  

Weihnachtsmarkt Bielstein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Evangelischer Kirchentag 

Das Highlight des Jahres 2015 war 

die Mitwirkung am evangelischen Kir-

chentag in Stuttgart. 

Die Einladung für das Mitwirken an 

dieser für einen Feuerwehr-Musikzug 

eher ungewöhnlichen Spielstätte, kam 

durch die seit 2014 bestehende Ko-

operation mit dem Wiehler Gospel-

chor zustande.  
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Brandschutzerziehung/-aufklärung 

 

Ein wichtiges Thema 

Ob der Umgang mit Feuer, das Ver-

halten im Brandfall oder auch die Tä-

tigkeiten der Feuerwehr an sich, all 

diese Themen beschäftigen uns bei 

der Brandschutzerziehung/Brand-

schutzaufklärung.  

Es ist wichtig, schon in Kinderschu-

hen und auch später im Erwachse-

nenleben über das Verhalten im 

Brandfall Bescheid zu wissen und ei-

nen Notruf absetzen zu können.  

Wir setzen uns dafür ein, dieses Wis-

sen in Schulen und Kindergärten zu 

vermitteln. Das im Jahr 2014 ange-

schaffte „Rauchdemohaus“ ist ein hilf-

reiches Erklärungsmittel, genauso wie 

die Telefonanlagen, über die die Not-

rufabsetzung geübt werden kann. 

 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner 

Zug I 

André Schmidt  

Pascal Petermann / Marcus Heck 

Zug II 

Stefan Tietze / Andrea Plajer 

Bianca Funken / Markus Kurth 

Zug III 

Christian Seifarth / Bodo Völler /  

Gunnar Latzke 

 

Im Jahr 2015 konnten wir 251 

Kinder und Erwachsene erreichen 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Kleinsten gibt es eine Urkunde. 
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Sicherheit 

 

Sicherheit und Schnelligkeit – ein Zielkonflikt … 

Fundierte Kenntnisse über mögliche 

Gefahren, geeignete persönliche 

Schutzausrüstung und Technik auf 

dem aktuellsten Stand sind Grundvo-

raussetzungen, um trotz gebotener 

Schnelligkeit bestmögliche Sicherheit 

für die Einsatzkräfte zu erreichen. 

Einen wichtigen Beitrag leistet hier die 

neue Einsatzkleidung. Diese High-

tech-Uniform ist unter anderem mit ei-

nem integrierten Rettungsgurt im 

Brustbereich und Bergeschlaufen im 

oberen Rückenbereich ausgestattet, 

um verunfallte Kameraden schnellst-

möglich zu retten. 

 

 

 

Für 2015 müssen insgesamt 3  

Unfälle festgehalten werden: 

Die zum Glück nur leichten Verletzun-

gen ereigneten sich bei einer Feuer-

wehrübung, beim Dienstsport und im 

Einsatz.  

Die erfreulich geringe Anzahl von Un-

fällen im Verhältnis zu den Vorjahren 

zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg 

sind, aber noch jede Menge Arbeit auf 

uns wartet. 
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Öffentlichkeitsarbeit  

 

Vielen Bürgern ist nicht klar, dass die 

freiwillige Feuerwehr die „echte“ Feu-

erwehr ist. Dieses Nichtwissen hat für 

die Feuerwehr direkte negative Fol-

gen: 

Arbeitgeber, lassen Feuerwehrkräfte 

in ihrer Belegschaft nicht zum Einsatz 

fahren. Anwohner empfinden nächtli-

che Alarmfahrten als Schikane und 

verhalten sich in entsprechender 

Weise.  

Diese und viele weitere Beispiele zei-

gen, warum Öffentlichkeitsarbeit auch 

für eine freiwillige Feuerwehr von Be-

deutung ist.  

 

 

Wertschätzung und Akzeptanz  

sind elementare Bausteine für das  

System „Freiwillige Feuerwehr“ 
 

 

 

 

 

Aktuelle Themen 

Tagesalarm 

Mit dem Slogan „Feuerwehr braucht 

Arbeitgeber“ wurde 2015 eine Initia-

tive gestartet, um Arbeitgeber auf die 

besonderen Umstände des Tagesa-

larms aufmerksam zu machen. 

 

Facebook 

Ebenfalls Ende 2015 hat die Feuer-

wehr entschieden, die sozialen Netz-

werke als zusätzlichen Kommunikati-

onsweg zu nutzen. 

 

Business as usual 

 Homepage 

 Berichte in den Printmedien 

 Flyer und Broschüren 
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Information und Kommunikation (IuK) 

 

Digitalfunk 

Die Umstellung auf den Digitalfunk 

wurde in 2015 mit weiteren Lehrgän-

gen und einem Stresstest weitestge-

hend abgeschlossen.  

Zum 01.11.2015 wurde der analoge 

Fahrzeugfunk auf den neuen Digital-

funk migriert. 

 

ELW 1,5 

Da der bestehende ELW (Einsatzleit-

wagen) mit seinen 38 Jahren die „übli-

che“ Dienstzeit deutlich überschritten 

hat, wurde das Projekt "ELW 1,5" ins 

Leben rufen. Gemeinsam mit der Feu-

erschutzsachbearbeiterin der Stadt 

Wiehl hat die Leitung des Fachbe-

reichs IuK das neue Fahrzeug konzi-

piert, ausgeschrieben und beauftragt. 

Der Ersatz erfolgt im Frühjahr 2016. 

 

 

 

 

23 Kamerad(inn)en 

965 Stunden 

Einsätze 2015 

12.03.15 Überörtlich 

Messleitung für den Messzug Gum-

mersbach-Remshagen 

31.03.15 Stadt Wiehl 

Unwettermeldekopf; Abschnittsfüh-

rungsstellen 1 bis 3 besetzt 

15.05.15 Stadt Wiehl 

Großbrand Wülfringhausen; Unter-

stützung der Einsatzleitung 

25.07.15 Stadt Wiehl 

Besetzen des Unwettermeldekopfes 

der Feuerwehr der Stadt Wiehl 

14.09.15 Stadt Wiehl 

Führungsunterstützung 

15.09.15 Stadt Wiehl 

Führungsunterstützung 

 

6 Einsätze mit  

170 Personenstunden 
 

 

 

Nachrichtenschnipsel IuK 2015 

IuK Oberberg 

Ein kreisweites Konzept für Alarm- 

und Ausrückeordnungen, Einsatz-

möglichkeiten und Aufgaben einer 

IuK-Einheit sowie des Einsatzleitwa-

gens und des Gerätewagens IuK 

wurde von den Kreisbrandmeistern 

verabschiedet. 

AK IuK Bezirksregierung Köln 

Der Arbeitskreis bietet speziell für IuK 

konzipierte Seminare an. Erstmals be-

kamen Mitglieder der IuK Wiehl Gele-

genheit, an zwei Seminaren teilzuneh-

men. 
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Ausbildung 

 

Im Jahr 2015 konnten 259 Lehrgangs- 

bzw. Seminarplätze belegt werden. 

Dabei reicht die Spannbreite vom Ta-

gesseminar bis zum fast dreiwöchigen 

Führungslehrgang.  

Ausbildungsschwerpunkt war wiede-

rum der Digitalfunk. 87 Feuerwehran-

gehörige besuchten ein Tagessemi-

nar; organisiert und durchgeführt vom 

eigenen IuK-Team. 

Mit dem Besuch professioneller Lehr-

gänge wird das Sicherheitsniveau bei 

mitunter recht gefährlichen Unwetter-

einsätzen erhöht. So besuchen Feu-

erwehrangehörige der Stadt Wiehl 

kostenpflichtige Motorsägenlehrgänge 

mit allgemein anerkannten Abschlüs-

sen, während die Lehrgänge auf 

Kreisebene nur für den Feuerwehr-

dienst anerkannt sind. 

In der Perspektive soll auch ein Lehr-

gang mit einem Spannungssimulator 

durchgeführt werden.  

Auch in der Ausbildung kommt das 

Fördervereinswesen zum Tragen. So 

haben die Fördervereine Bomig und 

Marienhagen ein Seminar finanziert, 

an denen Angehörige aller Einheiten 

teilnehmen konnten.  

 

 

 

Ausbildung auf Stadtebene 

 Modul 1: Fahrzeug- und Geräte-
kunde  

 Modul 2: Retten und Selbstretten 

 Modul 3: Brandbekämpfung 

 Digitalfunk Modul I 

 Motorsäge, W1 und W2 

 Gebäudeschäden/Einsturz 

 

Auf Landesebene konnte die Feuer-

wehr Stadt Wiehl am IdF in Münster 

29 Führungs- und Fachlehrgänge 

bzw. Seminare besuchen. 

Ausbildung auf Kreisebene 

 Technische Hilfe 

 Truppführer  

 Sprechfunker 

 Motorsäge 

 Maschinist 

 ABC I 

 F III Gruppenführer-Vorbereitung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10000 Stunden Ausbildung 
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Gerätewarte 

 

Im Einsatz muss die Technik rei-

bungslos funktionieren. Die Verant-

wortung für fast 1500 Einzelteile liegt 

bei den 26 Gerätewarten, die diese 

Aufgabe neben der „normalen“ 

Dienst- und Einsatztätigkeit wahrneh-

men. 

War der Standortgerätewart in der 

Vergangenheit „eher“ ein Einzelkämp-

fer, so ist in den letzten Jahren ein 

Team zusammengewachsen, das 

heute standortübergreifend zusam-

menarbeitet. 

Dies kommt insbesondere dem Know-

how-Transfer zugute, denn nicht nur 

die Technik entwickelt sich immer wei-

ter, auch die Prüfverfahren, die Vor-

gaben der Hersteller und die Dienst-

vorschriften unterliegen Aktualisierun-

gen.  

Gemeinsame Schulungen und gegen-

seitige Unterstützung sind wesentli-

che Bausteine für Effizienz und Quali-

tätssicherung in der Gerätewartung. 
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Beförderungen 

Brandoberinspektor 

 Pascal Petermann 10.04.2015 

 Daniel Noss 30.01.2016 
 

Brandinspektor 

 Daniel Noss 01.05.2015 

 Stephan Voigt 30.01.2016 
 

Hauptbrandmeister 

 Dieter Schmitz 10.04.2016 
 

Oberbrandmeister 

 Mark Schumacher 30.01.2016 

 Christopher Gandenberger 30.01.2016 

 Sebastian Fritz 30.01.2016 

 Tobias Rohde 30.01.2016 

 Carsten Barf 30.01.2016 
 

Brandmeister 

 Nils Niegisch 10.04.2015 

 Patrick Noss 30.01.2016 

 Domenic Steinacker 30.01.2016 
 

Unterbrandmeister 

 Rene Völker 16.01.2016 

 Benno Preusche 16.01.2016 

 Tobias Woitzel 30.01.2016 

 Eduard Nickel 30.01.2016 
 

Hauptfeuerwehrmann 

 Oliver Futh 30.01.2016 
 

Oberfeuerwehrmann/-frau 

 Marcel Flick 30.01.2016 

 Maik Schemmel 30.01.2016 

 Timo Koch 30.01.2016 

 Ralf Beckesch 30.01.2016 

 Andreas Enke 30.01.2016 

 Norman Ruch 30.01.2016 

 Yannik Müller 30.01.2016 

 Thomas Auner 30.01.2016 

 Jan Tchorreck 30.01.2016 

 Bianca Sinoraki 01.04.2016 
 

Feuerwehrmann/-frau 

 Marvin Bitzer 16.01.2016 

 Niklas Raupach 16.01.2016 

 Steffen Weißkopf 16.01.2016 

 Dominic Lindau 30.01.2016 

 Andre Prinz 30.01.2016 

 David Hamacher 30.01.2016 

 Timon Lemmer 30.01.2016 

 Nico Parfenowa 30.01.2016 

 Christian Rodenkirchen 30.01.2016 

 Jan Zetsche 30.01.2016 

 Moritz Babel 30.01.2016 

 Bruno Hoffmann 30.01.2016 

 Julian Henn 30.01.2016 

 Sarah Jost 30.01.2016 

 Marvin Karpuschewski  30.01.2016 

 Jonas Kurth 30.01.2016 

 Philip Burbach 30.01.2016 
 

Feuerwehrmann-Anwärter 

 Alexander Schneider 16.01.2016 

 Frederic Thomas 16.01.2016 
 

Ernennungen 

Stephan Voigt Zugführer stv. Zug II 01.02.2016 

Marcus Heck Einheitsführer LZ Wiehl  01.04.2015 

Nils Niegisch Einheitsführer stv. LZ Wiehl  01.04.2015 

Björn Ufer Einheitsführer LZ Bielstein/W’hagen 01.09.2015 

Mark Pausch Einheitsführer stv. LZ Bielstein/W’hagen 01.09.2015 

Michael Knabenschuh  Standortgerätewart LZ Bielstein/W’hagen 01.10.2015 

Boris Becher Standortgerätewart stv. LZ Bomig 01.03.2016 

Dirk Debras Stadtjugendfeuerwehrwart stv. der JF Stadt Wiehl 01.04.2015 

Dennis Aßmann Stadtjugendfeuerwehrwart stv. der JF Stadt Wiehl 10.04.2016 

Stephan Voigt Sicherheitsbeauftragter Feuerwehr Stadt Wiehl 01.03.2016 

Michael Hänsch Sicherheitsbeauftragter Zug I (Wiehl; Oberwiehl; BPW) 01.01.2016 

Bianca Funken Leiterin Fachgruppe Brandschutzerziehung/-aufklärung 01.02.2016 

Helge Will Leiter Fachgruppe Absturzsicherung 01.02.2016
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Ehrungen 

 

Angehörige(r) der Feuerwehr Stadt Wiehl 

70 Jahre  
 Reinhold Ley 

 Hans Fuldauer  
( März 2016) 

 Karl-Heinz Gerhards 

60 Jahre  
 Siegfried Oberdörster 

 Karl-Werner Theis  

 

50 Jahre  
 Dietrich Bartels 

 Eberhard Klein 

 

40 Jahre  
 Horst Kleinauski 

 Hans-Dieter Bitzer 

 Martin Mieß 

 

10 Jahre  
 Sven Altmann 

 Thomas Auner 

 Oliver Futh 

 Markus Mischke 

 Maik Nusch 

 Christof Tuschy 

 Andreas Voll 

 

 

Aktiver Dienst in der Feuerwehr Stadt Wiehl 

40 Jahre 
 Bernd Müller 

 Ulrich Schmidt 

 Hans-Jörg Weißkopf 

35 Jahre  
 Hans-Jörg Stoffel 

 Eberhard Tellesch 

 Helge Will 

 Michael Hänsch 

25 Jahre  
 André Denni 

 Matthias Uelner 

 Ruprecht Wiskott 

 Stephan Voigt 

 Christine Müller 

 

 

Ehrennadel in Silber für 20 Jahre aktive Tätigkeit 
Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände e.V. 
 Sebastian Standtke  
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Anhang 

Einsätze 2015 

Liste der Ausbildungsaktivitäten 
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Einsätze 2015 

02.01.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur in Wiehl /// LZ Wiehl 

02.01.15: F1 - Gasaustritt Wohnhaus 

Erdgas in Wohnhaus ausgetreten, Ortsteil 
Hückhausen. /// LZ Bielstein, LZ Bomig, 
Wiehl Leiter 

03.01.15: TH1 - Unterst. Polizei 

Unterstützung der Polizei bei einer 
Personensuche in Bielstein. /// LZ 
Bielstein 

04.01.15: TH1 - Baum auf Straße 

div. Einsätze Baum auf Straße. /// LZ 
Wiehl, LG Oberwiehl, LZ Bielstein, LG 
Marienhagen, EvD 

13.01.15: TH1 - Straße überflutet 

Straße in Bielstein überflutet. /// LZ 
Bielstein 

21.01.15: BMA - Wohnheim 

Ausgelöste Brandmeldeanlage in einem 
Wohnheim in Weiershagen, Fehlalarm. /// 
LZ Bielstein 

23.01.15: TH1 - Öl / Benzin nach VU 

Abstreuen von Betriebsstoffen nach 
Verkehrsunfall in Steinacker. /// LZ 
Bielstein 

25.01.15: F1 - brennt Mülltonne 

Brennt Mülltonne in Oberwiehl. /// LG 
Oberwiehl 

25.01.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur in Oberwiehl. /// LG Oberwiehl 

30.01.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur in Drabenderhöhe. /// LG 
Drabenderhöhe 

26.01.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur in Oberwiehl. /// LG Oberwiehl 

29.01.15: TH1 - Peron hinter Tür 

Person hinter Tür in Wiehl. /// LZ Wiehl 

30.01.15: TH1 / ABC1 - Verkehrsunfall 
LKW 

Verkehrsunfall auf der BAB 4, ca. 600 
Liter Diesel mussten im Einsatz-verlauf 
aus dem defekten Tank abgepumpt 
werden. /// LZ Bomig, LG Oberwiehl 

30.01.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße auf der L336. /// LG 
Oberwiehl 

02.02.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Bielstein. /// LZ 
Bielstein 

02.02.15: TH1 – PKW-Sicherung 

Abgerutschten PKW im Straßengraben 
gesichert. /// LZ Bielstein 

02.02.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Oberwiehl. /// LG 
Oberwiehl 

02.02.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Koppelweide. /// LG 
Marienhagen 

02.02.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Alferzhagen. /// LG 
Marienhagen 

05.02.15: BMA - Industriebetrieb 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Industriebetrieb in Bomig, Fehlalarm. /// 
LZ Bomig, Drehleiter 

10.02.15: BMA - Industriebetrieb 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Industriebetrieb in Bomig. /// LZ Bomig 

13.02.15: TH1 - Unterst. RD 

Tragehilfe für den Rettungsdienst, bei der 
Rettung aus unwegsamen Gelände in 
Bielstein. /// LZ Bielstein 

14.02.15: TH1 - Person hinter Tür 

Person hinter Tür in Wiehl. /// LZ Wiehl 

16.02.15: F1 - Rußbrand in Kamin 

Rußbrand im Schornstein in Hau. /// LZ 
Bielstein, Leiter V1 

16.02.15: F1 - Rußbrand in Kamin 

Rußbrand im Schornstein in Hübender. /// 
LZ Wiehl, Leiter V1 

18.02.15: TH1 - Öl / Benzin nach VU 

Abstreuen von Betriebsstoffen nach 
Verkehrsunfall auf der BAB 4, Einsatz 
wurde abgebrochen. /// LZ Bomig 

21.02.15: TH0 - Tierrettung 

Tierrettung in Wiehl. /// LZ Wiehl 

23.02.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Mühlhausen. /// LZ 
Bomig 

26.02.15: BMA - Geschäftshaus 

Ausgelöste Brandmeldeanlage in einem 
Wiehler Geschäftshaus. /// LZ Wiehl 

27.02.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur von Oberbantenberg bis 
Kehlinghausen. /// LZ Bomig 

06.03.15: BMA - Industriebetrieb 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Industriebetrieb in Bomig, Fehlalarm. /// 
LZ Bomig, Drehleiter 

06.03.15: F1 - Rußbrand im Kamin 

Rußbrand im Schornstein in 
Drabenderhöhe -> nur starke 
Rauchentwicklung beim Anzünden. /// LG 
Drabenderhoehe, EvD 

11.03.15: F1 - Wipfelbrand in Baum 

Wipfelbrand in einem einzelnen Baum. /// 
LG Marienhagen 
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12.03.15: Überörtlich: Messen 2 

Die IuK-Gruppe ist als Dienstleister nach 
Gummersbach-Niederseßmar ausgerückt. 
Vor Ort wurden die Kräfte des Messzuges 
Gummersbach/Remshagen bei der 
Messleitung unterstützt. /// IuK-Gruppe 

19.03.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur auf der A4 zwischen den 
Anschlußstellen Bielstein und Wiehl / 
Gummersbach. /// LZ Bielstein 

04.04.15: Überörtlich: Drehleiter 

Zur Unterstützung in die 
Nachbargemeinde rückte die Drehleiter 
aus. /// Drehleiter, Wiehl Leiter, Wiehl 
Leiter V2 

09.04.15: F1 - Flächenbrand 

Kleinerer Flächenbrand in Wiehl, ein C-
Rohr wurde zur Bekämpfung 
vorgenommen. /// LZ Wiehl 

24.03.15: TH1 - Öl / Benzin nach VU 

Ölspur auf der A4 zwischen den 
Anschlußstellen Bielstein und Wiehl / 
Gummersbach. /// LZ Bielstein 

25.03.15: F2 - brennt Hecke / 
Wohnhäuser bedroht 

In Weiershagen drohte ein Heckenbrand 
auf zwei Wohnhäuser überzugreifen. Vor 
Eintreffen der ersten Einsatzkräfte wurde 
der Brand erfolgreich von Anwohnern 
mittels Pulverlöscher bekämpft. /// LZ 
Bielstein, LZ Bomig, LG Drabenderhöhe, 
AGW 

27.03.15: F2 - brennt LKW 

Brennt LKW Gliederzug auf der A4 
zwischen den Anschlussstellen Bielstein 
und Wiehl. /// LZ Bielstein, LZ Bomig, LZ 
Wiehl, AGW, Wiehl Leiter 

28.03.15: TH2 - VU Person eingeklemmt 

Verkehrsunfall zwischen Wiehl und 
Hengenstenberg, eine Person wurde aus 
dem PKW befreit. /// LZ Wiehl, LG 
Oberwiehl, Wiehl Leiter, Wiehl Leiter V1, 
Wiehl Leiter V2 

29.03.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Oberwiehl. /// LG 
Oberwiehl 

30.03.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Oberwiehl. /// LG 
Oberwiehl 

30.03.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Wiehl. /// LZ Wiehl 

31.03.15: Unwettereinsätze 

Im Tagesverlauf, wurden folgende 
Einsätzen im Stadtgebiet Wiehl 
abgearbeitet:19 umgestürzte Bäume / 
einen Wasserschaden / einen 
Kaminbrand. Der Unwettermeldekopf 
wurde besetzt und die Einsätze selbst 
geführt und dokumentiert. /// LZ Wiehl, LG 
Oberwiehl, LZ Bielstein, LG 

Drabenderhöhe, LZ Bomig, LG 
Marienhagen, IuK, EvD, Wiehl Leiter, 
Wiehl Leiter V2, 

02.04.15: TH1 - Wasserschaden 

Wasserschaden in Hochregallager, 
Industriebetrieb in Bomig. Am Einsatzort 
wurden Tauchpumpe und Wassersauger 
vorgenommen. /// LZ Bomig 

06.04.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Oberwiehl. /// LG 
Oberwiehl 

10.04.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur in Oberwiehl. /// LG Oberwiehl 

21.04.15: F1 - ablöschen eines 
Abraumfeuers 

Ablöschen eines unbeaufsichtigten 
Abraumfeuers in Drabenderhöhe. /// LZ 
Bielstein, LG Drabenderhöhe 

16.04.15: F1 - Flächenbrand 

Flächenbrand in Wiehl.  /// LZ Wiehl, 
Wiehl Leiter V2 

21.04.15: F1 - Flächenbrand 

Flächenbrand von ca. 20qm in Remperg. 
/// LG Oberwiehl 

24.04.15: F1 - unklare 
Rauchentwicklung 

Unklare Rauchentwicklung im Bereich der 
Ortschaft Seifen. Vor Ort wurde nach 
ausgiebiger Erkundung nichts festgestellt. 
/// LG Marienhagen, Wiehl Leiter V2 

15.04.15: Überörtlich: Flächenbrand 

Zur Unterstützung der Feuerwehr 
Nümbrecht, rückte die LG Oberwiehl aus. 
/// LG Oberwiehl 

27.04.15: F1 - Gasaustritt 

Gasaustritt auf der Baustelle Hallenbad in 
Wiehl. /// LZ Wiehl, Wiehl Leiter V2, 
Fachangestellter Bäderbetrieb vom Dienst 

05.05.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Heckelsiefen. /// LG 
Oberwiehl 

14.05.15: F1 - Nachschau gelöschtes 
Feuer 

Heckenbrand in Brächen von Anwohnern 
gelöscht. Die Feuerwehr wurde zur 
Nachkontrolle alarmiert. /// LG 
Drabenderhöhe, EVD 

15.05.14: F4 - Wohnhausbrand 

Wohnhausbrand in der Ortschaft 
Wülfringhausen. Die Gesamte Feuerwehr 
war im Einsatz eingebunden. Unterstützt 
durch die Drehleiter der Feuerwehr 
Gummersbach. /// LZ Wiehl, LG 
Oberwiehl, LZ Bielstein, LG Marienhagen, 
LZ Bomig, AGW, IuK, EVD, Wiehl Leiter 
V1, Wiehl Leiter V2, DL Gummersbach 

16.05.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur in Drabenderhöhe. /// LG 
Drabenderhöhe 
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23.05.15: F1 - brennt Kleidercontainer 

Brennt Kleidercontainer im Ortsteil 
Steinacker. /// LZ Bielstein 

23.05.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Weiershagen. /// LZ 
Bielstein 

23.05.15: F1 - Flächenbrand 

In Oberbantenberg brannten 15qm 
Wiesen und Sträucher. /// LZ Bielstein, LZ 
Bomig, Wiehl Leiter 

30.05.15: BMA - Industriebetrieb 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Industriebetrieb in Marienhagen, 
Fehlalarm. /// LZ Bomig, LG Marienhagen, 
EvD 

01.06.15: BMA - Industriebetrieb 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Industriebetrieb in Bomig, Fehlalarm. /// 
LZ Bomig, EvD 

04.06.15: F3 - brennt Wohnhaus 

Als die ersten Einsatzkräfte in Wiehl 
eintrafen, brannte ein Mülleimer auf einem 
Balkon im 4. Obergeschoss eines 
Mehrfamilienhauses. Ein Atemschutztrupp 
ging vor und löschte den Eimer. /// LZ 
Wiehl, LG Oberwiehl, LZ Bomig, AGW, 
IuK-Gruppe, Wiehl Leiter, Wiehl Leiter V1, 
Wiehl Leiter V2 

07.06.15: F1 - Flächenbrand 

Flächenbrand von 4qm in Oberwiehl, ein 
C-Rohr wurde mit Netzmittel zum 
Ablöschen vorgenommen. /// LG 
Oberwiehl, Wiehl Leiter V2 

10.06.15: TH1 - Öl / Benzin nach VU 

Abstreuen von Betriebsstoffen nach einem 
Verkehrsunfall in Bielstein. /// LZ Bielstein 

13.06.15: TH1 - Person hinter Tür 

Person hinter Tür in Wiehl. /// LZ Wiehl 

14.06.15: TH1 - Person hinter Tür 

Person hinter Tür in Wiehl. /// LZ Wiehl 

14.06.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße auf der L336. /// LZ 
Bielstein 

16.06.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur auf der L321 in Mühlhausen. /// LZ 
Bomig 

19.06.15: BMA - Geschäftshaus 

Ausgelöste Brandmeldeanlage in einem 
Bomiger Geschäftshaus, Fehlalarm. /// LZ 
Bomig 

21.06.15: TH1 - Öl / Benzin nach VU 

Abstreuen von Betriebsstoffen und 
reinigen der Fahrbahn nach einem 
Verkehrsunfall auf der BAB 4. /// LZ 
Bielstein, Wiehl Leiter 

19.06.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur auf der L336 und Oberwiehler 
Straße. /// LG Oberwiehl 

19.06.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur im Ortsteil Dahl. /// LG 
Drabenderhöhe 

24.06.15: F1 - Rußbrand in Kamin 

Rußbrand im Schornstein in Hahn. /// LG 
Drabenderhöhe 

25.06.15: F1 - PKW-Brand 

Im Wiehler Stadtzentrum brannte ein PKW 
komplett aus. Die eintreffenden Kräfte 
nahmen einen Schaumangriff vor. /// LZ 
Wiehl 

30.06.15: TH1 - VU Person 
eingeschlossen 

Alleinunfall mit einem PKW in Neuklef. 
Eine Person wurde im Fahrzeug 
eingeschlossen, jedoch nicht 
eingeklemmt. Die Feuerwehr unterbaute 
den Wagen und befreite in 
Zusammenarbeit mit dem Rettungsdienst 
die Betroffene. /// LZ Wiehl 

03.07.15: BMA - Industriebetrieb 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Industriebetrieb in Bomig, Fehlalarm. /// 
LZ Bomig, Drehleiter 

04.07.15: F1 - brennt Hecke 

Heckenbrand in Oberwiehl, von 
Anwohnern vor eintreffen der Feuerwehr 
gelöscht. /// LG Oberwiehl, Wiehl Leiter 
V1, Wiehl Leiter V2 

04.07.15: F1 - brennt Transformator 

Brannte Transformator auf Strommast in 
Linden. /// LZ Bielstein 

05.07.15: Überörtlich: Drehleiter 

Zur Unterstützung in die 
Nachbargemeinde rückte die Drehleiter 
aus. /// Drehleiter 

07.07.15: TH1 - Öl / Diesel nach VU 

Abstreuen von Betriebsstoffen nach 
Verkehrsunfall auf der L336 im 
Kreisverkehr Heckelsiefen. /// LG 
Oberwiehl, UWB, Abwasserwerk Wiehl, 

08.07.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur in Drabenderhöhe. /// LG 
Drabenderhöhe 

11.07.15: TH2 - VU Person eingeklemmt 

Verkehrsunfall auf der A4, zwischen Wiehl 
und Bergneustadt. Ein Pkw ist von der 
Fahrbahn abgekommen und in den 
Seitengraben geschleudert. Eingeklemmt 
wurde der Fahrer im Fahrzeug nicht, 
lediglich in der Fahrgastzelle 
eingeschlossen. Der Brandschutz wurde 
sichergestellt, die Fahrbahn und der 
Seitengraben von Trümmerteilen 
gereinigt. /// LZ Bielstein, LZ Bomig, Wiehl 
Leiter V2 

11.07.15: F1 - brennt Anhänger 

In Marienhagen brannte eine 
Rundballenpresse hinter einem Traktor. /// 
LG Marienhagen, Wiehl Leiter V2 
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14.07.15: Überörtlich: BMA 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Ausbildungszentrum in Nümbrecht, 
Fehlalarm. /// Drehleiter 

21.07.15: BMA - Industriebetrieb 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Industriebetrieb in Bomig, Fehlalarm. /// 
LZ Bomig 

22.07.15: TH2 - Amtshilfe für Polizei 

Amtshilfe für die Polizei auf der BAB 4. /// 
LZ Bomig, LZ Bielstein, EvD 

23.07.15: Ü-Messen G 

Überörtliche Hilfe in den Märkischen Kreis 
zur Unterstützung des Messzuges. /// 
ABC-Erkw 

24.07.15: BMA - Industriebetrieb 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Industriebetrieb in Bomig, Fehlalarm. /// 
LZ Bomig, Drehleiter 

24.07.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur auf der Oberwiehler Straße. /// LG 
Oberwiehl 

25.07.15: Unwettereinsätze 

Durch ein Sturmtief wurden über den 
Tagesverlauf im Stadtgebiet 6 
umgestürzte Bäume beseitigt. Der 
Unwettermeldekopf wurde besetzt und die 
Einsätze selbst geführt und dokumentiert. 
/// LZ Wiehl, LG Oberwiehl, LZ Bielstein, 
LG Drabenderhöhe, IuK, EvD, Wiehl 
Leiter, Wiehl Leiter V1, Wiehl Leiter V2 

02.08.15: TH1 - Person hinter Tür 

Person hinter Tür in Wiehl. /// LZ Wiehl 

02.08.15: TH2 - Amtshilfe für Polizei 

Amtshilfe für die Polizei auf der BAB 4. /// 
LZ Bomig, LZ Bielstein, EvD 

07.08.15: BMA - Industriebetrieb 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Industriebetrieb in Bomig, Fehlalarm. /// 
LZ Bomig 

08.08.15: F1 - PKW-Brand 

PKW-Brand in Oberwiehl. /// LG 
Oberwiehl, Wiehl Leiter V1 

10.08.15: TH1 - Amtshilfe für Polizei 

Amtshilfe für die Polizei in Wiehl. /// LZ 
Wiehl 

16.08.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur auf L341, Höhe Koppelweide. /// 
LG Marienhagen 

01.09.15: GAS1 - Gasgeruch 

Gasgeruch in einem Wohn- und 
Geschäftshaus, vor Ort konnte nichts 
mittels Messgerät festgestellt werden. /// 
LG Oberwiehl 

05.09.15: F3 - Wohnungsbrand 

Wohnungsbrand in Helmerhausen. /// LZ 
Bielstein, LG Drabenderhöhe, LZ Bomig, 
LZ Wiehl, Wiehl Leiter, Wiehl Leiter V1, 
Wiehl Leiter V2 

05.09.15: F1 - Nachlöscharbeiten 

Nachlöscharbeiten in der betroffenen 
Brandwohnung von letzter Nacht. /// LZ 
Bielstein 

05.09.15: BMA - Industriebetrieb 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Industriebetrieb in Bomig, Fehlalarm. /// 
LZ Bomig, Wiehl Leiter 

08.09.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur auf der L145 zwischen 
Kurtensiefen und Dieringhausen. /// LG 
Marienhagen 

09.09.15: BMA - Wohnheim 

Ausgelöste Brandmeldeanlage in einem 
Wohnheim in Weiershagen, Fehlalarm. /// 
LZ Bielstein 

09.09.15: BMA - Wohnheim 

Ausgelöste Brandmeldeanlage in einem 
Wohnheim in Weiershagen, Fehlalarm. /// 
LZ Bielstein 

09.09.15: BMA - Wohnheim 

Ausgelöste Brandmeldeanlage in einem 
Wohnheim in Weiershagen, Fehlalarm. /// 
LZ Bielstein 

10.09.15: BMA - Industriebetrieb 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Industriebetrieb in Bomig, Fehlalarm. /// 
LZ Bomig 

10.09.15: BMA / GAS1 - Industriebetrieb 

Gasaustritt in Heizungsraum. Die Leckage 
an der Gasanlage wurde mit Messgeräten 
der Messgruppe und des 
Energieversorgers lokalisiert und 
anschließend außer Betrieb genommen. 
/// LZ Bomig, ABC-Erkw Oberwiehl, 
Messwagen Wiehl, Wiehl Leiter V2 

12.09.15: F1 - brennt Eisenbahnwaggon 

Brennt Eisenbahnwaggon auf Abstellgleis 
in Oberwiehl. /// LG Oberwiehl, Wiehl 
Leiter V1, Wiehl Leiter V2 

12.09.15: F1 - unklare 
Rauchentwicklung 

Die im Bereich Bremigs Wiese gemeldete 
unklare Rauchentwicklung konnte durch 
die Einsatzkräfte vor Ort als Auswirkung 
der Rauchentwicklung des Brandes des 
abgestellten Eisenbahnwaggons 
ausgemacht werden. /// LZ Wiehl 

13.09.15: Überörtlich: TH1 - Baum auf 
Dach 

Zur überörtlichen Hilfeleistung rückte die 
Drehleiter nach Nümbrecht aus, vor Ort 
wurden die Kameraden der LG 
Bierenbachtal untertützt. Über die 
Drehleiter wurde ein Baum beseitigt. der 
auf ein Hausdach gefallen war. /// 
Drehleiter 

13.09.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Steinacker. /// LZ 
Bielstein 
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13.09.15: F2 - brennt Omnibus 

Entstehungsbrannt im Motorbereich bei 
einem Omnibus auf der BAB 4. Vor 
Eintreffen der ersten Kräfte wurde das 
Feuer mit Pulverlöscher erfolgreich 
bekämpft. /// LZ Bielstein, LZ Bomig, 
Wiehl Leiter V2 

13.09.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Bielstein. /// LZ 
Bielstein 

14.09.15: F2 - brennt Dachstuhl 

Dachstuhlbrand nach Blitzeinschlag in 
Einfamilienhaus. /// LZ Bielstein, LZ 
Bomig, LG Marienhagen, AGW, IuK-
Gruppe, Drehleiter, Wiehl Leiter, Wiehl 
Leiter V1, Wiehl Leiter V2 

15.09.15: BMA -  Industriebetrieb 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Industriebetrieb in Oberbantenberg, 
Fehlalarm. /// LZ Bomig 

15.09.15: F3 - Wohnheim 

In einem Wohnheim im Wiehler Ortsteil 
Wald ist ein Zimmer komplett 
ausgebrannt. Ein Rauchmelder hatte 
ausgelöst, wonach anschließend die 
Betreuer die Feuerwehr alarmierten. /// LZ 
Bielstein, LZ Bomig, LG Drabenderhöhe, 
Drehleiter, AGW, IuK-Gruppe, Wiehl 
Leiter, Wiehl Leiter V2 

02.10.15: F3 - Altenheim 

Rauchentwicklung durch Zigarettenqualm 
und angeschmortem Jogurthbecher. Von 
der Feuerwehr wurden keine Maßnahmen 
durchgeführt. /// LZ Bielstein, LZ Bomig, 
LG Drabenderhoehe, LZ Wiehl, AGW, 
IuK-Gruppe 

30.09.15: TH1 - Ölunfall 

 /// LZ Wiehl, LG Oberwiehl 

02.10.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur zwischen Alperbrück und 
Kehlinghausen /// LZ Wiehl 

16.09.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Wiehl. /// LZ Wiehl 

17.09.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Oberwiehl. /// LG 
Oberwiehl 

17.09.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Wiehl. /// LZ Wiehl 

21.09.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur auf der Oberwiehler Straße, L336 
und K15. /// LG Oberwiehl 

23.09.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur auf der K52 zwischen Bomig und 
Marienhagen. /// LZ Bomig 

24.09.15: TH1 - Ölunfall 

Ölunfall, läuft Öl aus Tankwagen, ca. 100-
150 Liter sind beim Umpumpen der 
Flüssigkeit zwischen Anhänger und 
Triebwagen ausgelaufen und in die 

Kanalisation und über die Straße 
gelaufen. Rohrdichtblasen wurden von der 
Einheit Marienhagen im 
Regenrückhaltebecken gesetzt. /// LZ 
Bomig, LG Marienhagen 

02.10.15: TH1 - Ausleuchten / 
Abstreuen nach VU 

In Amthilfe für die Polizei wurde eine 
Unfallstelle ausgeleuchtet und 
ausgelaufene Betriebsstoffe aufgefangen. 
/// LG Marienhagen 

06.10.15: BMA - Industriegebiet 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Industriebetrieb in Bomig, Fehlalarm. /// 
LZ Bomig 

08.10.15: BMA - Industriegebiet 

Ausgelöste Brandmeldeanlage bei einem 
Industriebetrieb in Bomig, Fehlalarm. /// 
LZ Bomig 

11.10.15: F3 - brennt Carport 

Brennt Carport in Weiershagen, droht auf 
Wohnhaus und Scheune überzugreifen. 
Insgesamt wurden vier C-Rohre 
vorgenommen um die Gebäude zu 
schützen und das Feuer zu bekämpfen. /// 
LZ Bielstein, LG Drabenderhöhe, 

11.10.15: F1 - Nachlöscharbeiten 

Nachlöscharbeiten am abgebrannten 
Carport in Weiershagen. /// LZ Bielstein 

14.10.15: F2 - brennt Dachstuhl 

Ein gemeldeter Dachstuhlbrand in Alpe 
wurde bereits vor Eintreffen der ersten 
Feuerwehrkräfte von Anwohnern gelöscht. 
/// LZ Bomig, LG Marienhagen, Drehleiter, 
AGW, Wiehl Leiter, Wiehl Leiter V1, Wiehl 
Leiter V2 

21.10.15: Überörtlich: brennt 
Absauganlange 

Überörtliche Unterstützung der Feuerwehr 
Reichshof bei einem Brand einer 
Absauganlage in einem Industriebetrieb. 
/// LG BPW 

23.10.15: BMA - Wohnheim 

Ausgelöste Brandmeldeanlage in einem 
Wohnheim in Bomig, Fehlalarm. /// LZ 
Bomig, LG Marienhagen, Drehleiter, EvD, 
Wiehl Leiter V1, Wiehl Leiter V2 

28.10.15: TH1 - Person hinter Tür 

Person hinter Tür in Oberbantenberg. /// 
LZ Bomig 

28.10.15: TH1 - Ölpur 

Ölspur im Bereich der Ortschaften 
Weiershagen / Forst. /// LZ Bielstein 

29.10.15: BMA - Altenheim 

Brandmeldeanlage Altenheim 
Drabenderhöhe, Fehlalarm. /// LZ 
Bielstein, LG Drabenderhöhe 
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29.10.15: BMA - Altenheim 

Brandmeldeanlage Altenheim 
Drabenderhöhe, Fehlalarm. /// LZ 
Bielstein, LG Drabenderhöhe 

29.10.15: TH1 - Öl auf Gewässer 

Öl auf Stauweiher Bieberstein, Ölsperren 
wurden gesetzt und das Öl abgesaugt. /// 
LG Oberwiehl, LG BPW, LG Heischeid 
(FW Reichshof) 

03.11.15: TH0 - Unterstützung 
Rettungsdienst 

Technische Unterstützung für den 
Rettungsdienst, der Einsatz wurde nach 
kurzer Zeit von der Leitstelle 
zurückgenommen. /// LZ Bomig 

06.11.15: TH1 - Gasaustritt 

Gasaustritt in einem Geschäftshaus in 
Wiehl, durch den Energieversorger wurde 
die Gasleitung abgesperrt. Die Feuerwehr 
sperrte den Bereich mit Hilfe der Polizei 
ab und stellte den Brandschutz vorsorglich 
sicher. /// LZ Wiehl, LG Oberwiehl 

08.11.15: F1 - löschen Abraumfeuer 

Ein unbeaufsichtigtes Abraumfeuer wurde 
in Oberwiehl mittels Schnellangriff 
abgelöscht. /// LG Oberwiehl, EvD 

10.11.15: BMA - Altenheim 

Brandmeldeanlage Altenheim in 
Wülfringhausen, Fehlalarm. /// LZ Wiehl, 
LG Oberwiehl 

11.11.15: BMA - Wohnheim 

Ausgelöste Brandmeldeanlage in einem 
Wohnheim in Bomig, Fehlalarm. /// LZ 
Bomig, LG Marienhagen, Drehleiter, Wiehl 
Leiter, Wiehl Leiter V1, Wiehl Leiter V2 

13.11.15: F1 - PKW-Brand 

PKW-Brand auf der A4, ohne Feststellung 
eines Brandes wurde der Einsatz 
abgebrochen. /// LZ Bomig 

12.11.15: BMA - Industriebetrieb 

Ausgelöste Brandmeldeanlage in einem 
Industriebetrieb in Weiershagen, 
Fehlalarm. /// LZ Bielstein 

15.11.15: BMA - Wohnheim 

Ausgelöste Brandmeldeanlage in einem 
Wohnheim in Wiehl, Fehlalarm. /// LZ 
Wiehl, Wiehl Leiter, Wiehl Leiter V2 

18.11.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in der Ortschaft Forst. /// 
LZ Bielstein 

18.11.15: F1 - unklare 
Rauchentwicklung 

Unklare Rauchentwicklung in einer 
Wohnung eines Mehrfamilienhauses. Die 
Ursache war schnell lokalisiert und 
bekämpft - Grund war angebranntes 
Essen auf dem Herd. /// LZ Bomig 

19.11.15: TH1 - Öl / Benzin nach VU 

Abstreuen von Betriebsstoffen nach 
Verkehrsunfall in Drabenderhöhe /// LG 
Drabenderhöhe 

19.11.15: F1 - brennt Gartenhaus 

Brennt Gartenhaus in Büttinghausen, zwei 
C-Rohre wurden zur Bekämpfung 
vorgenommen. /// LG Oberwiehl, Wiehl 
Leiter V2 

20.11.15: TH1 - Öl / Benzin nach VU 

Abstreuen von Betriebsstoffen nach 
Verkehrsunfall in Drabenderhöhe /// LG 
Drabenderhöhe 

22.11.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur in Bielstein. /// LZ Bielstein 

25.11.15: F2 - Feuer Industriebetrieb 

Feuer bei einem Industriebetrieb in 
Bielstein, bei der Erkundung vor Ort wurde 
ein Entstehungsbrand an einer 
Fertigungsanlage festgestellt. Die 
Feuerwehr hatte den Brand schnell unter 
Kontrolle. /// LZ Bielstein, LG 
Drabenderhöhe 

27.11.15: Überörtlich - BMA 

Die Feuerwehr Reichshof wurde bei 
einem Brandmeldealarm in einem 
Industriebetrieb unterstützt. /// LG BPW 

30.11.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Hillerscheid. /// LG 
Drabenderhöhe 

30.11.15: TH1 - Keller unter Wasser 

Keller unter Wasser in Wiehl. /// LZ Wiehl 

30.11.15: TH1 - Straße überflutet 

Straße überflutet in Bielstein. /// LZ 
Bielstein 

30.11.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße auf der K52 zwischen 
Marienhagen und Morkepütz /// LG 
Marienhagen 

30.11.15: TH1 - Straße überflutet 

Straße überflutet in Alferzhagen. /// LG 
Marienhagen 

01.12.15: TH1 - Keller unter Wasser 

Keller unter Wasser in Wiehl. /// LZ Wiehl 

30.11.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße in Oberbantenberg. /// 
LZ Bomig 

01.12.15: TH1 - Baum auf Straße 

Baum auf Straße Drabenderhöhe. /// LG 
Drabenderhöhe 

01.12.15: TH1 - Keller unter Wasser 

Keller unter Wasser in Wiehl. /// LZ Wiehl, 
Wiehl Leiter V2 

01.12.15: TH1 - Keller unter Wasser 

Keller unter Wasser in Dahl. /// LG 
Drabenderhöhe 
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01.12.15: TH1 - Keller unter Wasser 

Keller unter Wasser in 
Niederbellinghausen. /// LZ Bielstein 

05.12.15: TH1 - Öl / Benzin nach VU 

Abstreuen von Betriebsstoffen nach 
Verkehrsunfall auf der BAB4. /// LZ 
Bielstein, EvD 

06.12.15: TH1 - Ölspur 

Ölspur in Wiehl. /// LZ Wiehl 

12.12.15: BMA - Wohnheim 

Ausgelöste Brandmeldeanlage in einem 
Wohnheim in Bomig, Fehlalarm. /// LZ 
Bomig, LG Marienhagen, Drehleiter, Wiehl 
Leiter 

17.12.15: BMA - Wohnheim 

Ausgelöste Brandmeldeanlage in einem 
Wohnheim in Bomig, Fehlalarm. /// LZ 
Bomig, LG Marienhagen, Drehleiter, Wiehl 
Leiter V2 

20.12.15: F2 - brennt Garage 

In einer Garage im Ortsteil Brächen, 
brannte ein Kühlschrank. Der Brand war 
schnell bekämpft, ein Trupp ging mit 
Atemschutz zur Brandbekämpfung vor. /// 
LZ Bielstein, LG Drabenderhoehe, AGW, 
EvD, Wiehl Leiter V1, Wiehl Leiter V2 

24.12.15: Überörtlich TH 3 - 
Massenkarambolage 

Zur Unterstützung der Feuerwehren 
Engelskirchen und Overath wurde der 
Löschzug Bielstein auf die BAB 4 
alarmiert. Mehrere Fahrzeuge wurde in 
einen Unfall verwickelt und Personen in 
ihren Fahrzeugen eingeklemmt. /// LZ 
Bielstein, Wiehl Leiter V1 
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Liste der Ausbildungsaktivitäten 

Lehrgänge auf Stadtebene 

Modul I: Fahrzeug- und Gerätekunde 

 Moritz Babel (Drabenderhöhe) 

 Bruno Hoffmann (Drabenderhöhe) 

 Pascal Wagner (Drabenderhöhe) 

 Sandy Klusch (Drabenderhöhe) 

 Marvin Bitzer (Oberwiehl) 

 Nico Hoffmann (Oberwiehl) 

 Benedikt Burkhardt (Oberwiehl) 

 Frederik Burkhardt (Oberwiehl) 

 Michael Kremer (Oberwiehl) 

 Niklas Raupach (Oberwiehl) 

 Alexander Schneider (Oberwiehl) 

 Marvin Karpuschewski (BPW) 

 David Hamacher (Marienhagen) 

 Timon Lemmer (Marienhagen) 

 Christian Rodenkirchen (M‘hagen) 

 Jan Zetzsche (Marienhagen) 

 Nico Parfenowa (Marienhagen) 

 Philip Burbach (Bielstein/W‘hagen) 

 Jonas Kurth (Bielstein/ W‘hagen) 

 Andre Prinz (Bielstein/ W ‘hagen) 

 Sarah Jost (Wiehl) 

 Benedikt Diederichs (Wiehl) 

 Julian Henn (Wiehl) 

 Jan-Christopher Henn (Wiehl) 

 

Modul II: Retten und Selbsretten 

 Philip Burbach (Bielstein/ W‘hagen) 

 Jonas Kurth (Bielstein/ W‘hagen) 

 Andre Prinz (Bielstein/ W‘hagen) 

 Marvin Karpuschewski (BPW) 

 Bruno Hoffmann (Drabenderhöhe) 

 Moritz Babel (Drabenderhöhe) 

 David Hamacher (Marienhagen) 

 Timon Lemmer (Marienhagen) 

 Nico Parfenowa (Marienhagen) 

 Christian Rodenkirchen (M‘hagen) 

 Jan Zetzsche (Marienhagen) 

 Marvin Bitzer (Oberwiehl) 

 Frederik Burkhardt (Oberwiehl) 

 Nico Hoffmann (Oberwiehl) 

 Niklas Raupach (Oberwiehl) 

 Benedikt Diederichs (Wiehl) 

 Jan-Christopher Henn (Wiehl) 

 Julian Henn (Wiehl) 

 Sarah Jost (Wiehl) 

 Felix Sobanski (Wiehl) 

 

Modul III: Brandeinsatz 

 Philip Burbach (Bielstein/ W‘hagen) 

 Jonas Kurth (Bielstein/ W‘hagen) 

 Andre Prinz (Bielstein/ W‘hagen) 

 Marvin Karpuschewski (BPW) 

 Moritz Babel (Drabenderhöhe) 

 Timon Lemmer (Marienhagen) 

 Nico Parfenowa (Marienhagen) 

 Christian Rodenkirchen (M‘hagen) 

 Jan Zetzsche (Marienhagen) 

 Frederik Burkhardt (Oberwiehl) 

 Nico Hoffmann (Oberwiehl) 

 Niklas Raupach (Oberwiehl) 

 Benedikt Diederichs (Wiehl) 

 Jan-Christopher Henn (Wiehl) 

 Julian Henn (Wiehl) 

 Sarah Jost (Wiehl) 

 Felix Sobanski (Wiehl) 

 Dustin Polzer (Bomig) 

 Lukas Pohlmann (Wiehl) 

 

Motorsäge Modul 1 & 2 

 René Völker (Oberwiehl) 

 Ralf Beckesch (Drabenderhöhe) 

 Alexander Giering (Bomig) 

 Dustin Polzer (Bomig) 

 

Motorsäge Modul 3 

 Michele Daub (Marienhagen) 

 Andreas Voll (Marienhagen) 

 Carsten Barf (Drabenderhöhe) 

 Bernd Kleinjung (Bielstein/W‘hagen) 

 Andreas Enke (Drabenderhöhe) 

 Daniel Paul (Bielstein/W‘hagen) 
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Gebäudeschäden/Einsturz 

 Helge Will (Marienhagen) 

 Gunnar Latzke  (Marienhagen) 

 Oliver Klein (Bielstein/W‘hagen) 

 Benjamin Schroeder (Bielstein/W.) 

 Nico Parfenowa (Marienhagen) 

 Timo Koch (Marienhagen) 

 Bodo Völler (Marienhagen) 

 Marc Schönweit (Drabenderhöhe) 

 Carsten Barf (Drabenderhöhe) 

 Dieter Schmitz (Drabenderhöhe) 

 Pascal Petermann (Wiehl) 

 Steffen Weißkopf (Oberwiehl) 

 André Schmidt (Oberwiehl) 

 René Völker (Oberwiehl) 

 Holger Belicke (Marienhagen) 

 Christian Hausmann (M‘hagen) 

 Stephan Häußer (Marienhagen) 

 Timon Lemmer (Marienhagen) 

 Andreas Kaufmann (Marienhagen) 

 Christian Rodenkirchen (M‘hagen) 

 Dirk Schweitzer (Marienhagen) 

 Andreas Voll (Marienhagen) 

 Christian Denk (Marienhagen) 

 Armin Koch (Marienhagen) 

 

Digitalfunk Modul I 

 Daniel Paul (Bielstein/W‘hagen) 

 Florian Rinker (Bielstein/W‘hagen) 

 Bernd Kleinjung (Bielstein/W‘hagen) 

 Helge Trippe (Oberwiehl) 

 Hans Jörg Weißkopf (Oberwiehl) 

 Axel Hoffmann (Oberwiehl) 

 Susann Krögler  (Oberwiehl) 

 Ulrich Schmidt (Oberwiehl) 

 Frederik Thomas (Oberwiehl) 

 Kevin Kell (Oberwiehl) 

 Markus Menninger (Oberwiehl) 

 Micheal Kremer (Oberwiehl) 

 Ingo Damm (BPW) 

 Michael Hänsch (BPW) 

 Andre Köster (BPW) 

 Armin Raudßus (BPW) 

 Michael Schneider (BPW) 

 Marvin Karpuschewski (BPW) 

 Niclas Bartels (Bomig) 

 Christoph Tuschy (Bomig) 

 Alexander Giering (Bomig) 

 Helge Will (Marienhagen) 

 Christian Hausmann (M‘hagen) 

 Holger Belicke (Marienhagen) 

 Philip Gläser (Bomig) 

 Nico Andrieu (Wiehl) 

 Dennis Aßmann (Wiehl) 

 Jens Becher (Wiehl) 

 Marc-Christian Berg (Wiehl) 

 Philip Berg (Wiehl) 

 Sven Beuschel (Wiehl) 

 Kevin Bilik (Wiehl) 

 Karl-Heinz Blasberg (Wiehl) 

 Udo Braunöhler (Wiehl) 

 Andreas Brücher (Wiehl) 

 Christian Denk (Marienhagen) 

 Markus Eichert (Wiehl) 

 Klaus Faulenbach (Wiehl) 

 Carsten Fest (Wiehl) 

 Ulrich Fest (Wiehl) 

 Kira Fink (Wiehl) 

 Alexander Fuchs (Oberwiehl) 

 Heiko Grümer (Wiehl) 

 Marcus Heck (Wiehl) 

 Julian Henn (Wiehl) 

 Andreas Heuser (Wiehl) 

 Andreas Kloesel (Wiehl) 

 Kevin Kloesel (Wiehl) 

 Markus Kloppenburg (TA) 

 Sebastian Lefherz (Wiehl) 

 Ludger Macht (Wiehl) 

 Sascha Marx (Wiehl) 

 André Melcher (Bomig) 

 Ronnie Müller (Oberwiehl) 

 Jan-Dirk Muschner (Wiehl) 

 Sven Nähring (Wiehl) 

 Nils Niegisch (Wiehl) 

 Daniel Noss (Bomig) 

 Ralf Otten (Wiehl) 

 Uwe Otten (Wiehl) 

 Jennifer Peterbours (Wiehl) 

 Pascal Petermann (Wiehl) 

 Patrick Pogrzeba (Wiehl) 
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 Lukas Pohlmann (Wiehl) 

 Tobias Pohlmann (Wiehl) 

 Sören Ruland (Wiehl) 

 Jürgen Schirmer (Wiehl) 

 Norman Schirmer (Wiehl) 

 Markus Schmittseifer (Wiehl) 

 Guido Schulz (Wiehl) 

 Lars-Holger Schulz (Wiehl) 

 Christoph Schumacher (TA) 

 Henning Schumacher (Wiehl) 

 Carsten Selbach (TA) 

 Felix Sobanski (Wiehl) 

 Ralf Spießberger (Wiehl) 

 Hans-Jörg Stoffel (Wiehl) 

 Jens Uelner (Wiehl) 

 Oliver Veit (Wiehl) 

 Michael Veith (TA) 

 Matthias Völkel (Wiehl) 

 Ingo Werblow (Oberwiehl) 

 Udo Winkler (Wiehl) 

 Kevin Wirth (TA) 

 Kai Faulenbach (TA) 

 Jan-Christof Henn (Wiehl) 

 

Lehrgänge auf Kreisebene 

 Mark Pausch (Bielstein/Weiershagen) Wasserförderung über weite Strecken  

 Sebastian Fritz (Bomig) Wasserförderung über weite Strecken  

 Tobias Rohde (Drabenderhöhe) Wasserförderung über weite Strecken  

 Bodo Völler (Marienhagen) Wasserförderung über weite Strecken 

 Waldemar Nawrath (BPW) Weiterbildung Maschinisten  

 Eduard  Nickel (BPW) ABC I Lehrgang  

 Yannik Müller (Drabenderhöhe) ABC I Lehrgang  

 Maik Schemmel (Bielstein/W‘hagen) Maschinisten  

 Eduard Nickel (BPW) Maschinisten  

 Patrick Noss (Bomig) Maschinisten  

 Timo Koch (Marienhagen) Maschinisten  

 Michele Daub (Marienhagen) Maschinisten  

 Tobias Pohlmann (Wiehl) Maschinisten  

 Andreas Enke (Drabenderhöhe) Maschinisten  

 Robin Jacobs (Oberwiehl) Maschinisten  

 Benno Preusche (Oberwiehl) Maschinisten 

 Katja Eichholz (Bielstein/Weiershagen) PSU Helfer  

 Ralf Beckesch (Drabenderhöhe) PSU Helfer  

 Benjamin Schroeder (Bielstein/W ‘hagen) PSU Helfer  

 Norman Ruch (Drabenderhöhe) Sprechfunker  

 Ralf Beckesch (Drabenderhöhe) Sprechfunker  

 Jan Zetzsche (Marienhagen) Sprechfunker  

 Christian Rodenkirchen (Marienhagen) Sprechfunker  

 Michael Schäfer (Bielstein/Weiershagen) Sprechfunker  

 Sascha Marx (Wiehl) Sprechfunker  

 Thomas Auner (Drabenderhöhe) Sprechfunker  

 Nico Hoffmann (Oberwiehl) Sprechfunker  

 Michael Knabenschuh (Bielstein/W‘hagen) Gerätewart  

 Benno Preusche (Oberwiehl) Truppführer  

 Thomas Auner (Drabenderhöhe) Truppführer  
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 René Völker (Oberwiehl) Truppführer  

 Jan Tchorrek (Drabenderhöhe) Truppführer  

 Tobias Woitzel (Bielstein/Weiershagen) Truppführer  

 Dennis Aßmann (Wiehl) Technische Hilfe 

 Tobias Woitzel (Bielstein/Weiershagen) Technische Hilfe  

 Kevin Kell (Oberwiehl) Technische Hilfe  

 Carsten Barf (Drabenderhöhe) Technische Hilfe  

 

Lehrgänge und Seminare am Institut der Feuerwehr in Münster 

 Nils Niegisch (Wiehl) F III 

 Domenic Steinacker (Drabenderhöhe) F III 

 Patrick Noss (Bomig) F III 

 Daniel Noss (Bomig) F IV (1) 

 Daniel Noss (Bomig) F IV (2) 

 Stephan Voigt (Bielstein/Weiershagen) F IV (1) 

 Stephan Voigt (Bielstein/Weiershagen) F IV (2) 

 Pascal Petermann (Wiehl) F/B V-I 

 Daniel Noss (Bomig) F/B V-I 

 Timo Rosenkranz (Bomig) F/B V-II 

 Sven Nähring (Wiehl) S Dma 

 Jan-Dirk Muschner (Wiehl) S Einsatzübungen (A) 

 Tobias Rohde (Drabenderhöhe) S Einsatzübungen (A) 

 Stephan Voigt (Bielstein/Weiershagen) S Einsatzübungen (A) 

 Marcus Pohl (Drabenderhöhe) S Einsturz 

 Christian Denk (Marienhagen) S ENB 

 Gunnar Latzke (Marienhagen) S ENB 

 Tobias Rohde (Drabenderhöhe) S ENB  

 Klaus Seifert (BPW) S Führungskräftefortbildung 

 Helge Will (Marienhagen) S Führungskräftefortbildung  

 Daniel Noss (Bomig) S Gw (FvO) EB 

 Christian Kaufmann (Bomig) S Gw (FvO) FP 

 Mark Pausch (Bielstein/Weiershagen) S Gw (FvO) NT 

 Timo Rosenkranz (Bomig) S Leiter IuK 

 Marcus Pohl (Drabenderhöhe) S Ölschaden 

 Carsten Barf (Drabenderhöhe) S Ölschaden 

 Stephan Voigt (Bielstein/Weiershagen) S Plan 

 Christian Denk (Marienhagen) S Realbrand 1  

 Marcus Pohl (Drabenderhöhe) S Verkehrsabsicherung 

 

Lehrgänge und Seminare auf RP-Ebene 

 Björn Ufer (Bielstein/Weiershagen) F IV Vorbereitung 

 Stephan Voigt  (Bielstein/Weiershagen) F IV Vorbereitung 
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Sonstige Lehrgänge und Seminare  

 Timo Rosenkranz  (Bomig) Management der IuK Strukturen der BOS - 
  Stufe 2 

 Tobias Rohde (Drabenderhöhe) Leitungsgebundene Telekommunikations-
  infrastruktur 

 Ingo Werblow (Oberwiehl) Leitungsgebundene Telekommunikations-
  infrastruktur 

 Kevin Kloesel (Wiehl) Leitungsgebundene Telekommunikations-
  infrastruktur 

 Domenic Steinacker (D‘höhe) Truppführer IuK 

 Axel Hoffmann (Oberwiehl) Taktische Ventilation/Rettungsbelüftung 

 Ronnie Müller (Oberwiehl) Taktische Ventilation/Rettungsbelüftung 
 

 



www.
feuerwehr-wiehl

.de


	Jahresbericht_2015_Feuerwehr Wiehl_web
	Jahresbericht_2015_Feuerwehr Wiehl_Content
	Rueckseite
	Titelseite 2015_web

	Seite26

